
Vorlage XVI-017/2006 des Landkreises Wolfenbüttel  Ausdruck vom: 19.10.2006 
  Seite: 1/2 

Landkreis Wolfenbüttel
Der Landrat 

Sitzungsvorlage 

 

Geschäftszeichen 
II-Ko 

Datum 
18.10.2006 

Vorlage-Nr. 
XVI-017/2006 
 

 
Beratungsfolge: Sitzung Sitzung am: Entscheidung 
Kreistag öffentlich 06.11.2006  
 
 
Betreff 
Benennung der Mitglieder des Landkreises Wolfenbüttel im Technischen Beirat der 
Müllheizkraftwerk Rothensee GmbH 

Beschlussvorschlag: 
 
Für den technischen Beirat werden der 1. Werksleiter und die 2. Werksleiterin als Stellvertreterin 
sowie je ein Kreistagsmitglied als Vertreter und als Stellvertreter benannt. 
 
 
Kosten Euro Haushaltsstelle  Verw.-Haushalt Haushaltsjahr 
             Verm.-Haushalt       
Mittel stehen 

   
zur Verfügung nicht zur Verfügung nur Bereit i.H.v. 

Euro 
      

Deckungsvorschlag 

  
Mehreinnahmen bei       Minderausgaben bei       

Die Maßnahme dient dem strategischen Politikfeldziel „      “ 
Das Ziel ist ein Handlungsschwerpunkt  ?    ja       nein 
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Begründung: 
 
 
Im Zusammenhang mit dem Abschluss des Entsorgungsvertrages zwischen dem Landkreis 
Wolfenbüttel und der MHKW Rothensee GmbH ist die Einrichtung eines technischen Beirats 
des MHKW Rothensee abgestimmt worden (s. a. § 8 Abs. 4 des Entsorgungsvertrages). 
 
Im Gesellschaftsvertrag der Müllheizkraftwerk Rothensee GmbH ist die Einrichtung eines 
technischen Beirates ausdrücklich vorgesehen. Entsprechende Sitze sind auch für die 
Vertreter des Landkreises Wolfenbüttel berücksichtigt. Der Beirat soll zu einer umfassenden 
transparenten Unterrichtung über wesentliche Belange der Müllverbrennungsanlage 
beitragen. Dieser Beirat soll maßgeblich zu einer vertrauensvollen Zusammenarbeit 
beitragen. 
 

Mitglieder 
Dem Beirat gehören zwei Vertreter des Landkreises Wolfenbüttel an. 
 
Die MHKW Rothensee GmbH nimmt an den Sitzungen teil und stellt den Vorsitzenden. 
 

Aufgaben 
Zu den Aufgaben gehören insbesondere 

• Unterrichtung über die technische Konzeption der Anlage, insbesondere Maßnahmen 
zum Umweltschutz 

• Unterrichtung über technische Entwicklungen der Verbrennung 

• Information und Diskussion rechtlicher Rahmenbedingungen 

• Unterrichtung über angelieferte Mengen der Landkreise und/oder Zweckverbände 

• Unterrichtung über die Emissionssituation 

• Information über Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit 

• Unterrichtung über besondere betriebliche Vorkommnisse 
 
Der Beirat tagt zweimal jährlich. 
 
Es wird vorgeschlagen, je einen Vertreter und Stellvertreter aus der Verwaltung und dem 
Kreistag zu benennen. Aus der Verwaltung sind der 1. Werksleiter als Vertreter und die  
2. Werksleiterin als Stellvertreterin vorgesehen. Der Kreistag wird gebeten, den (die) 2. 
Vertreter(in) und seine(n) Stellvertreter(in) zu benennen. 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
Thiel 
 
 

 


